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Die Schweizerische Gemüse-Union orientiert

Das letztemal haben wir uns ziemlich eingehend mit den Lagergemüsen befasst und wir müssen

es heute wieder tun, haben sich doch in der Zwischenzeit gewisse Änderungen ergeben.

So haben sich die Lager an derart abgebaut, dass bereits in den nächsten Tagen mit
Ergänzungsimporten gerechnet werden muss.

Wirz ist ebenfalls sehr gut gefragt und die Vorräte werden bald erschöpft sein. Dagegen sind
diejenigen an Weiss^Ws noch beträchtlich und genügen noch für wenigstens 4 Wochen.

Gut ist der Ausstoss an Karotten; trotzdem ergab die Lagerbestandeserhebung per 1. Februar
noch eine Lagermenge von 7520 Tonnen und bei einem Monatsverbrauch von durchschnittlich
ca. 200 Wagen reicht diese noch für wenigstens 3 bis 4 Monate, das heisst bis in den Monat Mai.

Bei Randen wurde bereits ein Importkontingent zur Ergänzung unserer Vorräte bewilligt, da-

gegen ist Knollensellerie nicht sehr gefragt. Ausserordentlich gross sind nach wie vor die Lager
an Speisezwiebeln, während die sogenannten Metzgerzwiebeln (Grösse über 7 */a cm Durch-
messer) eher gesucht sind. Die bereits erwähnte Lagerbestandeserhebung per 1. Februar ergab
noch ein Total von 6640 Tonnen, bei einem Monatsverbrauch von ca. 120 Wagen zu 10 Tonnen
reichen diese für die Marktversorgung bis Ende Juni. Dazu ist aber eine entsprechende Lager-
fähigkeit Voraussetzung und eine solche muss sich erst bestätigen.

A propos Monatsverbrauch: Statistisch am besten erfassbar ist dieser durch die traditionellen
Erhebungen der Lagerbestände per 1. Dezember, das heisst unmittelbar nach der Einlagerung
und in der Folge per 1. Februar eines jeden Jahres. Die Verminderung der Lager in dieser Zeit-
periode (geteilt durch 2) ergibt folgenden durchschnittlichen an den
wichtigsten Lagergemüsen:

Weisskabis 460 Tonnen Karotten 2000 Tonnen
Rotkabis 450 Tonnen Randen 860 Tonnen
Wir/. 520 Tonnen Zwiebeln 1200 Tonnen

Auf dem Markt erscheinen die ersten «Primeurs» unter Glas gezogen, die Menge fällt aber ver-
sorgungstechnisch noch kaum ins Gewicht; wie bereits im letzten Bericht erwähnt sind wir in
der Hauptimportzeit von Feingemüsen und diese dürfte noch 1 bis 2 Monate anhalten.

PrWw&fe, s/c/? zurzeit ^esorzt/ers /«r z/ie eignen:

Weisskabis Karotten
Rotkabis Knollensellerie
Wirz gegebenenfalls Import-Fenchel oder -Blumenkohl

P/Wn&te, rf/'e zxrzm scWer er/Wt/ic/j cx/er im Preis nic/;t sc/;r günstig s/W:

Tomaten, Bohnen und andere Feingemüse

RezepWntyeise;

R 135 Blumenkohl R 152 Rüebli gedämpft
R 141 Fenchel R 154 Rüebli mit weisser Sauce
R 142 Kabis gedämpft R 183 Kabissalat
R 143 Kabis gehackt R 189 Rüeblisalat gekocht
R 151 Rotkraut R 190 Rüeblisalat roh

Die Schweizerische Gemüse - Union, Leonhardshalde 21, 8023 Zürich, Telephon 051 / 34 70 22 gibt gerne
weitere Auskünfte bezüglich Bezugsquellen, Preise usw.
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